
Wie wird die Person zum Fall?

Personen werden in der Sozialen Arbeit als 
Fälle beschrieben und klassifiziert. Doch auf 
welches Wissen sollen sich Fachpersonen 
der Sozialen Arbeit beziehen, wenn über die 
Definition und die Bearbeitung eines Falls und 
damit über eine Person entschieden wird? Die 
AutorInnen beschäftigen sich mit der Frage, 
wie Wissen in verschiedenen Handlungsfeldern
der Sozialen Arbeit erzeugt, prozesshaft ge-
staltet und nutzbar gemacht wird und welche 
Folgen sich für die Praxis daraus ergeben.

Heinz Messmer (Hrsg.)

Fallwissen

Wissensgebrauch in Praxiskontexten 
der Sozialen Arbeit

2017. 201 Seiten. Kart. 
28,00 € (D), 28,80 € (A)
ISBN 978-3-8474-0782-9

Verlag Barbara Budrich – Stauffenbergstr. 7 – D-51379 Leverkusen-Opladen – ph +49.2171.344.594 – fx +49.2171.344.693 – info@budrich.de 

www.shop.budrich-academic.de

Der Herausgeber:

Prof. Dr. habil. Heinz Messmer, 
Dozent an der Hochschule für Soziale Arbeit/
FHNW, Institut Kinder- und Jugendhilfe, 
Basel/Olten, Schweiz

Auch als eBook: 978-3-8474-0904-5


